
Vorstellung Systemair

Energieeinsparung in der Entrauchung



Harald Rudelgass

• 50 Jahre 

• Verheiratet

• Zwei Kinder

• Seit 1998 für Systemair GmbH tätig

• Technische Leitung,
langjährige Erfahrung mit maschinellen Entrauchungsprodukten 

Ihr Referent heute



Die Systemair-Gruppe

Hauptsitz in Skinnskatteberg

Die Systemair GmbH ist Teil der 

schwedischen Systemair-

Gruppe, vormals Kanalfläkt, die 

1974 gegründet wurde.



Gegründet in 
Skinnskatteberg, Schweden

1974

Jährlicher Nettoumsatz 
(in Mrd. SEK)

6,9  

Länder mit eigenen
Vertriebsgesellschaften

50

NASDAQ
OMX Nordic Exchange

2007

Anzahl der Produkte an 
Lager

>1.400

Anzahl der 
Mitarbeiter

6.000

Anzahl der 
Kundenevents

>1.395

Anzahl 
Länderexport

>100



Systemair –
Ein wichtiger Teil unseres Alltags

LÜFTUNGSGERÄTE

LUFTSCHLEIER 
UND HEIZLÜFTER

KÄLTE- UND 
KLIMASYSTEME

VENTILATOREN BRANDSCHUTZ

WOHNUNGSLÜFTUNG

TIEFGARAGEN-
BE- UND ENTLÜFTUNG

TUNNEL- UND 
METROSYSTEME

LUFTAUSLÄSSE

SCHWIMMHALLEN-
ENTFEUCHTUNG

BAHNTECHNIK

MARITIME 
ANWENDUNGEN



Systemair in Deutschland

• Gegründet 1994 als LTI Lüftungstechnik

• Seit 1998 Systemair-Gruppe

• Derzeit über 20.000 m² Produktions- und 
Lagerfläche

• Technikzentrum mit F&E ca. 3.000 m²

• Distributionszentrum für Mittel- und Südeuropa

• Zertifizierung nach ISO 9001, ISO 14001 und ATEX

• Über 400 Mitarbeiter



Energieeinsparung in der Entrauchungstechnik



Fragenszenario

• Warum soll Energieeinsparung ein Thema in der 

Entrauchung sein?

• Inwieweit muss man Regelung / Bereitstellung beachten?

• Welche Vorteile sind aus der Betrachtung zu generieren?



Brandszenario



Effektiv zum richtigen Zeitpunkt eingreifen

Feuerwehralarmierung muss den Vorgaben entsprechen

Beschreibung Begriffe Dauer (ca. Werte) Erklärungen

Eintreten des Notfalls 
(Brand, Verkehrsunfall usw.)

Sie wählen 112 und sprechen mit 
dem Disponenten der Leitstelle

1,5 Minuten

Wir werden alarmiert und fahren / 
laufen zum Feuerwehr Gerätehaus.
Wir ziehen uns um und besetzen 
die Feuerwehrautos.

Ausrückzeit 4 Minuten
8 Minuten in städtischen Gebieten 
und bis zu 12 Minuten in ländlichen 
Gebieten

Wir fahren zu Ihnen Anfahrtszeit 4 Minuten

Nach max. 12 Minuten sind wir mit mindestens 10 Feuerwehr-Kameraden bei Ihnen vor Ort. *

* Quelle Wikipedia 2019 Feuerwehreinsatzzeiten NRW



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Frankfurt ca. 1900

• Dom-Römer-Areal



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer 1945



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer / technisches Rathaus 1974/2010



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer um 1900



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer aktuell



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer Phase 1



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer Phase 2



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer Frankfurt Phase 2

• Probleme

• Gewichtsverlust 

(Wasserdruck aus dem Main)

• Verlegung U-Bahn-Station

• Bestehende 

Mittelstromversorgung in den 

Wänden



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer BA2



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• CO-Lüftung für drei Zonen mit drei

CO-Stufen je Zone

• Entrauchung für drei Rauchabschnitte

(zwei Zonen-Auszug, links/rechts ein  

Zonen-Versorgungstunnel)

• Belüftung der Keller

• Vogelabwehr 



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Keller-Belüftung

Wenn kein Brand und kein CO-Alarm, 

dann werden die Keller nach Zeitplan

belüftet (blau)

> Programmierung über NFC

• Vogelschutz



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• CO-Lüftung (Zone A)  

> CO nur in A (low, mid, high), 

Kellerlüftung aus, 

Brandschutzklappen geschlossen

• Lüftung CO in drei Stufen



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• CO-Lüftung (Zone B)  

> CO nur in B (low, mid, high), 

Kellerlüftung aus, 

Brandschutzklappen geschlossen

• Lüftung CO in drei Stufen



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• CO-Lüftung (Zone C)  

> CO nur in B (low, mid, high), 

Kellerlüftung aus, 

Brandschutzklappen geschlossen

• Lüftung CO in drei Stufen



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Brandereignis Zone A 

> CO übersteuert, Kellerlüftung aus, 

Brandschutzklappen geschlossen



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Brandereignis Zone B 

> CO übersteuert, Kellerlüftung aus, 

Brandschutzklappen geschlossen



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Brandereignis Zone C (Einfahrt) 

> Lüfter reserviert, CO 

übersteuert, Kellerlüftung aus, 

Brandschutzklappen geschlossen



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

12 Hz
15 Hz
20 Hz
25 Hz
30 Hz
40 Hz
50 Hz
50 Hz reverse



Anwendung mit mehreren Lüftern



Strategie zur Verwendung einer Lüftungseinheit für mehr als eine Anwendung

Feuerzone A

Anwendung mit mehreren Lüftern



Anwendung mit mehreren Lüftern



Anwendung mit mehreren Lüftern



Strategie zur Verwendung einer Lüftungseinheit für mehr als eine Anwendung

Feuerzone C

Anwendung mit mehreren Lüftern



Szenario Tiefgarage am Beispiel Römer Frankfurt
oder warum es bei Feuer nicht immer 100% sein muss

• Dom Römer

• Brand BA1 - UG2



Entrauchungsventilatoren im Prüffeld



Entrauchungsventilatoren im Prüffeld

Nach ca. 12 min Nach ca. 120 min



Entrauchungsventilatoren im Prüffeld



FlügelradAntriebsmotorKlemmkasten

Kritische Teile 



Regelungskomponenten

Häufig sind die Ventilatoren in einem Dual-Use-Einsatz

Definition „Dual Use“: Mehrfachanwendung

Ein Entrauchungsventilator wird zur täglichen Bedarfslüftung eingesetzt 

(Energieersparnis = kein zweites Ventilator-System notwendig). 

Zur Beachtung: In der Tauglichkeitsprüfung nach EN 12101-3:2015 muss der Ventilator 

solange „kalt“ laufen bis er im Beharrungszustand ist. Erst dann ist der Test zu starten. 

Umformer sind gemäß Ausführung 2015 mit dem Ventilator-System mitzuprüfen!



Was passiert bei einem BG-Test mit dem System



Was passiert bei einem BG-Test mit dem System

IGBT Temperatur (Sensor in der Wicklung) 
normal bis max 90°; Abschaltung bei 115°; Motortemperatur (MCU) nach Sättigung bei 65 °C 
bei F400 Laufbetrieb ca. 45 min + 15 K (zul. +55K)



Klassifizierung mit Umformer / Regeltechnik

Fazit: 

Ein striktes Überwachen der Grenzwerte der elektronischen 

Bauteile, unter Vorgabe der Herstellerangaben, ist zu 

dokumentieren.

Die Systemprüfung ist dann alleinig für das geprüfte 

Motorlaufrad und Regelelektroniksystem gültig.



Einfluss der Motortemperatur bei Drehzahländerung

Drehzahländerung im Brandfall „getestet“

Reduzierte Drehzahl hat 

keinen Temperatureinfluss 

auf den Motor



Einfluss der Motortemperatur (Wicklung) bei Drehzahländerung

Drehzahländerung im Brandfall „getestet“



Auszug aus Prüfbericht; Beschreibung Prüfkonditionen

Temperaturklasse Zeitdauer

Definition des Reglers; 
in dem Fall Danfos FC



Was die Normung verlangt

• Ventilator mit CE-Kennzeichnung

• Die relevanten Normen sind in der CE-Erklärung anzugeben ( EN 12101-3:2015)

• Erst bei Erfüllung kann (darf) der Hersteller das Gerät für den Verkauf freigeben

• Zusätzlich zu den sicherheitsrelevanten Ventilatoren ist die Leistungserklärung 

mitzuliefern. Leistungserklärung erfolgt alleinig unter der Verantwortung des Herstellers.



Klassifizierung und Zertifizierung

Das Wort „Zertifikat“ ist hier irreführend. Zertifizieren kann 

man nur etwas, was normativ auch zu zertifizieren ist. 

Ob ein System mit einer Regeleinheit geprüft ist, geht aus 

der Leistungserklärung hervor. Diese ist vom Hersteller

auszustellen und zu bestätigen. Oftmals  wird auch in der 

Dop die Prüfnummer mit angegeben.

Zertifikat



Fazit

• Energieeinsparung in der Entrauchung, ist nicht nur ein Schlagwort, 

sondern eine Effizienzsteigerung für jedes Entrauchungssystem. 

• Dual Use oder Mehrfachnutzung bekommen einen immer höheren 

Stellenwert  in der modernen Gebäudeplanung. 

• Eingaben seitens der Gesetzgeber für zukünftige Effizienzen sind 

bekannt und verabschiedet und müssen schon HEUTE bedacht werden.



… schenkt Gelassenheit 
Entrauchung mit Systemair



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zeit für Fragen


